
Von Medizin zu Grundschullehramt
Beitrag von „Schmidt“ vom 2. Oktober 2022 14:30

Zitat von Herr Bernd

Es ist mir eine echte Herzensangelegenheit: Bring dein Medizinstudium auf jeden Fall
zu Ende, und sei es mit einer schlechten Abschlussnote! Innerhalb der zwei Jahre wirst
du eine Perspektive für danach finden. Von Grundschullehramt rate ich darüber hinaus
deutlich ab - wie ich es schon in einem anderen Thread Männern allgemein getan habe.

1. Die Abschlussnote ist bei Medizin vollkommen egal.

2. Gegen Männer im Grundschullehramt ist gar nichts einzuwenden.

3. Dass der TE sein Medizin Studium zuende bringen sollte, sehe ich allerdings auch so. Zwei
Jahre sind schnell rum. Zumal man das Studium Grundschullehramt häufig nur zum
Wintersemester beginnen kann. Das wäre dann in einem Jahr. Dann bliebe noch ein Jahr vom
Medizin Studium übrig. Das eine Jahr kann der TE dann auch noch durchziehen. Und mit einen
Abschluss in Medizin kann man nicht mal von "fallen" sprechen, wenn Grundschullehramt doch
nicht passen sollte.

Abhängig von Bundesland, Uni, deiner persönlichen Leistungsfähigkeit und finanziellen
Umstände kommt vielleicht auch ein Doppelstudium in Frage. An meiner Uni ginge das relativ
problemlos und da es keine Höchststudiendauer oder Prüfungsfristen gibt, könnte man auch
erst mal mit einem oder zwei Kursen aus dem Grundschullehramt nebenbei anfangen.

Wo studierst du denn?
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